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Albert Einstein
mit Klassenkameraden im Park der

Kantonsschule Aarau

In Aarau:In Aarau: erste Gedankenexperimente zur Relativität, als er überlegte  erste Gedankenexperimente zur Relativität, als er überlegte 
was passiert, wenn er einem Lichtstrahl mit Lichtgeschwindigkeit was passiert, wenn er einem Lichtstrahl mit Lichtgeschwindigkeit 

nachlaufen würde. Was sieht er dann nachlaufen würde. Was sieht er dann —— vom Licht und von der Welt? vom Licht und von der Welt?
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Kreativität in der PhysikKreativität in der Physik

• Kreativität  ! nur „mehr Ideen“ haben

•• KreativitätKreativität   == richtige Idee zur richtigen Zeit haben richtige Idee zur richtigen Zeit haben

       und in die Tat umsetzen       und in die Tat umsetzen

• Latein: creator creator = Schöpfer= Schöpfer, kommt nicht von

„zufällig entdecken“, sondern von „Erschaffen“

Schöpferkraft ist die Fähigkeit gezielt Neues zuSchöpferkraft ist die Fähigkeit gezielt Neues zu

erschaffenerschaffen

„„Ich habe keine besondere Begabung,Ich habe keine besondere Begabung,
sondern bin nur leidenschaftlichsondern bin nur leidenschaftlich
neugierigneugierig““
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1905: Annus mirabilis

Einstein schieb fünf bedeutende arbeiten zu drei

Themenkreisen:

1.1. Realität und Realität und Grösse Grösse der Moleküleder Moleküle (brownsche

Bewegung)

2.2. Lichtquanten Lichtquanten (Photoeffekt)

3.3. Spezielle RelativitätstheorieSpezielle Relativitätstheorie

! = m c! = m c22

1915: Allgemeine Relativitätstheorie1915: Allgemeine Relativitätstheorie

TeilchenphysikTeilchenphysik

undund

KosmologieKosmologie

Verdanken Einstein auch:  Laser, GPS, .......Verdanken Einstein auch:  Laser, GPS, .......

                           Viele Nobelpreise basieren auf seinen Arbeiten

Ist die Trägheit eines

Körpers von seinem

Energieinhalt abhängig?
                                        Sept. 1905
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Einsteins Traum:Einsteins Traum:

„„a a Theory Theory of of EverythingEverything““

Vereinheitlichung der Vereinheitlichung der 

 Fundamentalen Kräfte Fundamentalen Kräfte

 (Feldtheorie): (Feldtheorie):
ElektromagnElektromagn. Wechselwirkung. Wechselwirkung

Und GravitationUnd Gravitation



6

....100 Jahre später ....

Teilchenphysik

ZielsetzungZielsetzung
 Die Materie und die Gesetze Die Materie und die Gesetze

 der ihr zugrunde liegenden der ihr zugrunde liegenden

Strukturen erforschenStrukturen erforschen

Experimente an Teilchenbeschleunigern

internationaler Forschungszentren

z.B. CERN in Genf
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CERNCERNProton-Proton KollisionenProton-Proton Kollisionen

Large Hardon Collider (LHC): Proton-Proton Kollisionen bei 14Large Hardon Collider (LHC): Proton-Proton Kollisionen bei 14••10101212 eV  (14 TeV) eV  (14 TeV)

27 km Umfang,  ca 100 m unterirdisch27 km Umfang,  ca 100 m unterirdisch

CMS

ATLAS
ALICE

Genfer See
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CERN

! = m c! = m c22

10101111 Protonen pro Teilchenbündel Protonen pro Teilchenbündel

~ 3000 Teilchenbündel~ 3000 Teilchenbündel

Kollisionen: 40!10Kollisionen: 40!106 6 pro Sekundepro Sekunde

Proton-Proton KollisionenProton-Proton Kollisionen
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....100 Jahre später ....

Astrophysik und Kosmologie
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....100 Jahre später ....

Astrophysik und Kosmologie

~ 10~ 101111 Galaxien Galaxien  

~ 10~ 108888 Photonen Photonen  

~ 1021 Sterne  

~ 1078 Atome 

Sichtbares Universum: ~ 1028 cm
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....100 Jahre später ....

Astrophysik und Kosmologie
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....100 Jahre später ....

Astrophysik und Kosmologie
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„Aber das ist doch die vereinfachte Formel für 
das breite Publikum“
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„„Das Unverständlichste amDas Unverständlichste am
Universum ist im GrundeUniversum ist im Grunde
dass wir es verstehendass wir es verstehen ! !””


